
Freie Liste &

Interpellation: Bezahlbare KITAS in der Stadt Chur

Seit dem 1. August 2025 gilt das revidierte Gesetz über die familienergänzende

Kinderbetreuung (KIBEG). Ziel war die bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

In der Praxis steigen jedoch die Betreuungskosten - auch für Familien mit
Einkommen unter CHF 100'000.

Die Churer Stimmberechtigten haben am 13. Februar 2022 mit 67 % Ja-Stimmen

den GegenvorschlagzurInitiative „Bezahlbare KITAS“ angenommen und damit eine

50%-Erhöhung derstädtischenBeiträge beschlossen. Dieser Volksentscheid wurde
nur kurzfristig umgesetzt: Ab Januar 2023 erhielten Familien CHF 10.00 pro

Betreuungstag, doch bereits im August 2024 strich der Stadtrat diesen Beitrag mit

Verweis auf das KIBEG - obwohl klar war, dass dessen Einführung verzögert erfolgt
und nicht vollumfänglich den Familien zugutekommt.

Folge: Von August 2024 bis August 2025 erhielten Churer Familien weder kantonale

nochstädtische Unterstützung, entgegen dem klaren Volksentscheid. Zudem führt
das KIBEG nunteils zu Mehrkostenstatt zu Entlastung.

Viele Familien stehen heute schlechter da als zuvor.

Fragen an denStadtrat:

1. Hat der Stadtrat mit seinem Vorgehen den Volksentscheid vom 13. Februar
2022 missachtet?

2. Gilt das in der Botschaft vom 9. Januar 2024 abgegebene Versprechen, sich
für Tarifreduktionen einzusetzen, auch wenn das KIBEG keine Entlastung

bringt?

3. Wie stellt der Stadtrat sicher, dass Familien in Chur tatsächlich finanziell

unterstützt und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf gestärkt werden?

Chur, den 02.10.2025

Martina Nett Schatz, Gemeinderätin Freie Liste und Grüne
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